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Herr Canonieus Katſchthaler U  4  her die kirchenmuſikaliſchen Beſtrebungen n
Oeſterreich prach Auch unſeres oberöſterreichiſchen Cäcilienvereines wurde
Erwähnung ethan Die Hauptthätigkeit desſelben jedoch, nämlich die Ver
breitung muſtergiltiger Kirchen Compoſitionen, iſt mi keinem
Worte berührt! Im Uebrigen dürfen der Richtung und den Be
ſtrebungen der „Vierteljahrsſchrift“ Unſere Anerkennung nicht verſagen

N Profeſſor UDr artin Uch
20 Die Congregation des allerheiligſten oſer

Oeſterreich Ein Chronicalbericht U.  ber ihre Einführung, Ausbreitung,
Wirkſamkeit und ihre verſtorbenen Mitglieder als kleine Feſtgabe
Centennarfeier ihres eiligen Stifters Alphonſus Maria de Liguori Von
P Karl Mader Wien, Norbertus-Druckerei 1887
S 547 Pr 2.50 — M 5.—

Das OTD des Weiſen Alles hat Zeit gilt auch von den
Heiligen und threr Verherrlichung Jetzt 'ſt die Zeit des II phons und
des ſel Clemens ofbauer und dadurch auch Zeit der ganzen On⸗
gregation des allerheiligſten Erlöſers Das angezeigte Buch dient als g9e·
ungene Illuſtration dieſes ortes Es ſchildert uns die Einführung und
Verbreitung der Congregation Oeſterreich Inl allgemeinen ＋ Et
eſpri dann die einzelnen Niederlaſſungen, 0. die welche nach kurzem
Beſtehen wieder eingegangen als 3u Liſſabon Frohnleiten Marburg,
Philippopel, Kirchberg und Graz), als auch die noch beſtehenden Wien,
Mautern, nnsbruck, Eggenburg, Leoben, uchheim, Prag, Katzelsdorf,
ittau, Pribram, Dornbirn, Mo ciska, Grulich, Philippsdorf, Udwei
I. Theil Im III Theile ird elne ſtattliche Reihe von verſtorbenen
Prieſtern, Clerikern und Laienbrüdern aufgeführt uitt Angabe von mitunter
recht anziehenden biographiſchen otizen

Das Buch hietet eln anſehnliches und 1  Um größten Theile höchſt Er⸗

veuliche Stück öſterreichiſcher Kirchengeſchichte des Jahrhundertes
Es iefert den Beweis daß IM erlaufe dieſer Zeit viel „Entſum⸗
fung“ des Joſephinismus geſchehen iſt und die Congregation dieſer

verdienſtlichen Arheit redlichen ntheil gehabt hat Recht intereſſan iſt die
Partie über Bulgarien wo der Verfaſſer zugleich Eln eiſpie ſeiner hiſtori

7
ſchen Objectivität und Unparteilichkeit bietet In formeller Beziehung iſt 3
beachten, daß das uch EM Chronicalbericht ein will und das iſt ES auch
vollkommen Einzelne Correcturen hie und da wohl nothwendig ſein
0 217 wo Magdalena Ene Linzer Vorſtadt enannt trd
8 iſt eln aArrdor außerhalb Urfahr Er Frint Dompfarrer,
anſtatt Burgpfarrer

Linz Prof —1 Hiptmair
21 Der und Katechet. me praktiſche katholiſche

Monatſchrift, beſonders für rediger und Katecheten auf dem Lande und



424
VN kleineren Städten. Inter Mitwirkung mehrerer katholiſcher Geiſtlichen
herausgegeben und fortgeſetzt Dr Franz Klaſen, Prediger Het
H Ludwig in München. 37 Jahrgang. Januar-⸗ his Juli⸗Heft.
Regensburg 1887 Verlags⸗-Anſtalt vorm Manz. Pro Jahr⸗
gang NM 5

74⁷ 3.5  —1

Vorliegende Iu eine würdige Fortſetzung der von Ludwig
Mehler begonnenen Sammlung Predigten, velche ſeit Jahren m kirch  —
lichen Kreiſen eines guten Rufes ich erfreut und In zahlreichen prieſter⸗
lichen Händen ich findet. Mit dem Namen .

eſu beginnt das Heft; Iu
dieſem Namen ſollen die nachfolgenden fortfahren, eingedenk der Worte des
poſte OPportune, importune, da heutigen Tages mehr als e die
Zeit gekommen ſt, i Tauſende und Lauſende die geſunde Lehre nicht ——

tragen, ſondern nach hren Gelüſten ſich Lehrer über Lehrer (in den Juden
blättern) nehmen, welche die Ohren itzeln Möchten daher die weiteren
Hefte beſonders die modernen Irrthümer und Anſichten über die katholiſche
irche, ihr eſen und Leben behandeln, die Gläubigen vor Verführung
3u ſchützen. Eine Hauptmiſere der Gegenwart iſt die craſſe Unwiſſenheit
Üüber ieſe Punkte, welche mn weiten Kreiſen Verſtändniß und ſomit
die Liebe zur * Kirche weſentlich beeinträchtiget. Entſpricht die Monat—
ſchrift dieſer Aufgabe, 0 wird ſie ſich eines großen Anklanges erfreuen
und viel Gutes zur Feſtigung des kath Glaubens und Lebens ſtiften.

Die Sonn⸗ und Feſttags-Predigten und Frühlehren ſind meiſtens
populär und eindringlich gehalten. Dieſen reihen ich e nach dem Charak⸗
ter des Kirchenjahres liturgiſche, Faſten Uund Gelegenheits⸗-Predigten an,
letztere auf das Feſt des hl Johannes Nepomuk, Antonius Padua,
der Marianiſchen Congregation. Beſondere Beachtung verdienen die Predigten
über das Leiden Chriſti nach dem Centifohum dolorosum des Benedict,

G., bom 1683 Wir wünſchen dieſer Fortſetzung der altbewährten
Sammlung auch für die Zukunft den heſten Erfolg.

Wien, St Eliſabeth. Kirchen-Director Heinrich Hurter.
22½ Commentar ÜUber das Evangelium des heiligen

Johannes. Von UDr au Schanz, rof der kathol. Theologie an
der Univerſität Tübingen. Zweite Abtheilung. Cap
Tübingen. Franz Fues, 188 S 297 — 599— Gr 80⁰ Preis des

Commentars 3u Johannes M 8.— 4.96
Die exegetiſchen Arbeiten des Herrn Prof. Schanz Iun nicht ur

katholiſcherſeits, ondern auch der der katholiſchen Literatur nicht gerade
holden proteſtantiſchen Kritik auf's günſtigſte beurtheilt worden. Auch die
oben angezeigte zweite Abtheilung des Commentars Johannes (vergl.
üher die Er Abtheilung Quartalſchrift 1886, 938; üher den Com
nentar 3u Matthäus Quartalſchrift 18581, 846 ff. üher den zu Artu
1882, 934 ff Uun jenen 3u Lukas, Quartalſchrift 1884, 893 ff.) iſt
mit derſelben umfaſſenden Verwerthung der älteren und neueren, katholiſchen


